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Abstract  

Hauptvortrag-I: Paradigmenwechsel in der Ergotherapie - von der Funktions- 
zur Betätigungs- und Teilhabeorientierung 

Referierende:  A. Pfeiffer (DVE Vorsitzender) & 

B. Hucke  (DVE) 

Inhalt: 
Der Gegenstand von Ergotherapie ist „...anderen zur Teilhabe an alltäglichen Aktivitäten 
zu verhelfen... die sie tun möchten oder tun müssen... das Gesundheit und Partizipation 
unterstützt werden…“ Brown, C. (2017). 
Eine solche Betätigungsorientierung und Lebensweltorientierung als zentrale Elemente 
von Ergotherapie haben konkrete Veränderungen bei den Therapieangeboten und -
Inhalten zur Folge. Auch wenn im stationären Setting Betätigungsorientierung mit einer 
Orientierung an der realen Lebensumwelt von Klient*innen oft nicht ganz so einfach 
erscheint, ist doch häufig viel mehr möglich als gedacht. Aber es braucht (kleine und 
größere) Veränderungen in der eigenen Haltung, den Rahmenbedingungen und im 
Prozess. Besonders im stationären Setting spielt dabei auch die interprofessionelle 
Zusammenarbeit eine große Rolle. Hier ist entscheidend, wie Ergotherapie sich selbst 
darstellt und darstellen kann. 

In unserem Eröffnungsvortrag wollen wir anhand einer fiktiven Station aufzeigen, wie der 
Paradigmenwechsel möglich wäre und welche konkreten Auswirkungen 
dieser beispielsweise für Klient*innen hat. 

Unsere fiktive Station orientiert sich dabei an aktuellen Leitlinien der DGPPN und dem 
Kompetenzprofil Ergotherapie (DVE 2019). 

Dauer: 30 Minuten zzgl. Diskussion. 


